
 

 

Tansania – Besondere Momente 2026 

Reiseland 

 
Art der Reise 

 

Dauer der Reise 

 Tansania 

 

Private Lodgesafari für 2 – 6 Personen 

 

8 Tage 

Preis pro Person im 

Doppelzimmer 
 Abfahrten mit 2 Personen 

Ab 3.960 € April – Mai 2026 

Ab 4.230 € März, Juni, November; 1. – 15. Dezember 2026 

Ab 4.910 € Januar, September 2026 

Ab 5.260 € Februar, Juli, August, Oktober, 16. – 31. Dezember 2026 

 

Abfahrten mit 4 Personen 

Ab 3.355 € April – Mai 2026 

Ab §.620 € März, Juni, November; 1. – 15. Dezember 2026 

Ab 4,265 € Januar, September 2026 

Ab 4.605 € Februar, Juli, August, Oktober, 16. – 31. Dezember 2026 

Preise für 3, 5 und 6 Personen teilen wir Ihnen auf Anfrage gerne 

mit. 

 

Termine 
  

Individuelle Abfahrten 

Eingeschlossene 

Leistungen 

 

 

 

 

Nicht eingeschlossen 

 “Meet and greet” bei Ankunft am Kilimanjaro Airport, 4 x 4 Fahrzeug 

auf Safari, qualifizierter deutschsprechender Driver Guide von Tag 1 

bis Tag 6, Kühlbox im Fahrzeug mit Mineralwasser, Wildlife-Bücher 

und Fernglas im Fahrzeug, Vollpension während der Safari (vom 

Abendessen an Tag 1 bis Mittagessen an Tag 8), Parkgebühren, 

Aktivitäten im Grumeti Reservat mit englischsprechendem Guide, 

Flug Manyara – Ikoma und Ikoma – Arusha, Flughafengebühren, 

Transfers an Tag 1 und Tag 8, 24 Stunden Assistenz 

Internationale Flüge, persönliche Ausgaben wie Telefonate und 

Internet, Trinkgelder für Lodge Personal und für Driver Guide, 

Wäscheservice, nationale und Visakosten und Gebühren (derzeit US$ 

50). Visa können bei Einreise beantragt werden. 

Reiseversicherungen, Getränke, optionale Aktivitäten. 

Bemerkungen                    Für Tansania wird Malariaprophylaxe empfohlen!  

Ausführlicher Reiseverlauf 

Tag 1: Arusha 

Willkommen in Tansania! Nach den Einreise- und Zollformalitäten begrüßt Sie Ihr Safari-Guide 

und organisiert Ihren privaten Transfer zur Arumeru River Lodge (Dauer ca. 40 Min). Der Rest 

des Tages steht zu Ihrer freien Verfügung. Entspannen Sie sich von Ihrer Anreise im weitläufigen, 

tropischen Garten, genießen Sie einen Snack auf der Terrasse oder erfrischen Sie sich im 

Swimmingpool mit Sonnenterrasse. Je nach Wetterlage ist es möglich vom Hochsitz aus, einen 

Blick auf den mächtigen Kilimandscharo zu werfen. 

Auf einer ehemaligen Kaffeeplantage, etwa 20 km östlich von Arusha gelegen, bietet die Arumeru 

River Lodge insgesamt 20 Chalets, verteilt in einem großen, tropischen Garten, in dem auch Dik-

Diks, Affen und eine große Anzahl von Vogelarten beobachtet werden können. Die Lodge verfügt 

über einen schönen Pool und einen kleinen Massageraum. Die gemütliche und rustikale 

Einrichtung der Chalets mit en-suite Bädern passt zum traditionellen Lodge-Konzept. Im 

Haupthaus befinden sich eine Lobby mit Kamin, Bar, Terrasse und ein großes Restaurant. 

Übernachtung mit Abendessen und Frühstück in der Arumeru River Lodge (Garden 

Chalet).  

 



 

 

 

Tag 2: Tarangire Nationalpark 

Heute Morgen beginnt die Safari Richtung Tarangire, Gleich nach dem "Gate" startet Ihre erste 

Pirschfahrt im malerischen Nationalpark. Das Mittagsessen nehmen Sie in der Tarangire Sopa 

Lodge ein. Am späten Nachmittag erreichen Sie das Ormatai Rock Camp und erleben den 

magischen afrikanischen Sonnenuntergang über den weiten Ebenen.  

Die traumhafte Lage des Ormatai Rock Camps am Rande eines Steilhangs in Kombination mit der 

westlichen Ausrichtung zum Rift Valley schaffen eine überwältigende Kulisse. Im gemütlichen Bar- 

und Restaurantbereich werden kühle Getränke und schmackhafte Menüs serviert und von der 

Feuerstelle aus lässt sich der afrikanische Sternenhimmel bestens beobachten. Das Camp bietet 

mit nur 9 komfortablen Zeltunterkünften eine sehr private Atmosphäre. Sie sind im modernen 

Safaristil eingerichtet und verfügen über en-suite Bäder und eine Veranda, die spektakuläre 

Ausblicke auf die weite Ebene bietet. 

Mit rund 2.600 km² gehört der Tarangire NP zu den fünf größten Parks Tansanias und bietet das 

ganze Jahr über genügend Nahrung für seine Bewohner. Auf einer Höhe von 1.100 Metern 

beheimatet er seltene Arten wie den Gerenuk, den Oryx und den majestätischen Kudu sowie die 

größte Wildtierpopulation außerhalb des Serengeti-Ökosystems. Tarangire ist bekannt für seine 

große Anzahl an Baobabbäumen und ebenso für seine riesigen Elefantenherden. Hier können 

neben Großkatzen, Giraffen, Büffeln auch tausende von Elefanten an nur einem Tag angetroffen 

werden.  

Optional: Unternehmen Sie eine Wanderung durch den nahegelegenen, üppigen Regenwald mit 

einem unserer einheimischen Guides, der Ihnen alles über den Wald, seine Pflanzen und seine 

Tierwelt (viele Vögel, einige Säugetiere, darunter der seltene Weiße Colobus-Affe) erzählt. Die 

Wanderung dauert etwa 2h30 Stunden. 

Übernachtung mit Vollpension im Ormatai Rock Camp (Zeltzimmer).  

Tag 3: Tarangire Nationalpark 

Der Safari Guide sammelt schon früh am Morgen die neuesten Wildtierinformationen bevor es 

heute auf die Pirsch geht – denn hier im Tarangire Nationalpark sind bis auf das Nashorn die 

großen "Big Five" zu finden. Und natürlich sind die Elefantenherden an Flussläufen und in den 

mächtigen Affenbrotbaum-Wäldern zu finden. In der Tarangire Safari Lodge machen Sie Halt und 

nehmen hier das Mittagessen ein. Die Lodge bietet einen wunderbaren Ausblick auf den Busch 

und mit etwas Glück sehen sie eine der vielen Tierherden, die dieses Gebiet durchwandern.  

Optional können Sie heute Abend auf Nachtsafari gehen, auf der Sie besonders die nachtaktiven 

Tiere beobachten können. Ein ganz besonderes Erlebnis! 

Übernachtung mit Vollpension im Ormatai Rock Camp (Zeltzimmer). 

Tag 4: Lake Manyara Nationalpark – Karatu 

Gleich nach dem Frühstück starten Sie Richtung Manyara Nationalpark. Heute wird Ihnen das 

Mittagessen als Picknick unter Schatten spendenden Akazienbäumen inmitten des beliebten 

Nationalparks serviert. Am Nachmittag verlassen Sie den Nationalpark und machen sich auf den 

Weg Richtung Ngorongoro-Krater. Die Route ist landschaftlich sehr reizvoll und führt den Great 

Rift Steilhang hinauf. 

Die auf einem Hügel inmitten des fruchtbaren Kratergebiets errichtete Lodge bietet einen 

atemberaubenden 360°-Blick auf den Ngorongoro Krater auf der einen und das Rift Valley auf der 

anderen Seite. Das kleine Anwesen verfügt über insgesamt 32 Zimmer und bietet verschiedene 

kulturelle Ausflüge und Aktivitäten wie z.B. Mountainbike Touren, Gärten, Baumschulen und 

Schulprojekte. und endet schließlich in Karatu am Fuße des Kraters. Check-In in Bashay am 

späten Nachmittag. 

Der Lake Manyara Nationalpark wird umgeben von einem schmalen grünen Waldgürtel und wird 

überragt von der majestätischen Steilwand des Rift Valley. Hier und auf der grasbewachsenen 

Schwemmebene sowie am über 950 Meter hoch gelegenen, sodahaltigen Lake Manyara tummeln 

sich verschiedenste Wildtiere und eine Vielfalt an Vogelarten. Begegnen Sie in den 



 

 

Akazienwäldern neben baumkletternden Löwen den sanften Dickhäutern, die durchs Dickicht 

marschieren und beobachten Sie die Flusspferde und rosafarbenen Flamingos am weiten 

Manyara See. Am Nachmittag verlassen Sie den Nationalpark und machen sich auf den Weg 

Richtung Ngorongoro-Krater. Die Route ist landschaftlich sehr reizvoll und führt den Great Rift 

Steilhang hinauf und endet schließlich in Karatu am Fuße des Kraters.  

Übernachtung mit Vollpension in der Bashay Rift Lodge (Main Room).  

Tag 5: Ngorongoro Krater  

Heute machen wir uns schon früh am Morgen auf den Weg zum Ngorongoro Krater. Es erwartet 

uns eine fantastische Pirschfahrt mit Picknick-Lunch in der 20 km breiten Caldera, die aufgrund 

ihrer 600 m hohen Naturwand ein ganz eigenes Ökosystem besitzt. Am Nachmittag fahren Sie 

zurück nach Karatu. 

Der Krater ist ein einzigartiger Ort und Heimat für Hunderte von verschiedenen Wildtierarten. Alle 

großen afrikanischen Säugetiere sind hier zu finden: Löwe, Leopard und Hyäne zusammen mit 

gesunden Herden von Gnus, Büffeln, Elefanten, Flusspferden und Nashörnern. Es gelten recht 

strenge Regeln hier, das bedeutet, dass die offiziellen Pisten nicht verlassen werden dürfen, die 

Höchstgeschwindigkeit ist zum Schutz der Tiere auf 25 km/h begrenzt. Am frühen Nachmittag 

begeben wir uns zurück nach Karatu. 

Abendessen und Übernachtung in der Bashay Rift Lodge (Main Room).  

Tag 6: Grumeti Reservat 

Am Morgen fahren Sie zum Manyara Airstrip und checken für den Linienflug nach Ikoma ein. Bei 

der Ankunft erwartet Sie das Grumeti Hills Team und nach dem Transfer zum Grumeti Reservat 

wird in der Lodge ein leichtes Mittagessen serviert. Das Camp liegt im Herzen von Grumeti, und 

ist auf dem höchsten Hügel der Gegend errichtet. Die Zelte und öffentlichen Bereiche sind auf 

Steinterrassen errichtet und bieten einen atemberaubenden Blick auf die herrliche Landschaft. 

Gestalten Sie Ihren individuellen Nachmittag: Genießen Sie Ihre erste Pirschfahrt im Reservat 

oder verbringen Sie Ihre Zeit am Swimmingpool, bei einer Massage im Spa oder unternehmen 

Sie eine weitere Pirschfahrt in den E-Autos innerhalb des Reservats. Die Grumeti Wildlife 

Management Area (WMA), die im Süden und Westen an den Serengeti NP und im Norden an das 

Grumeti Wildreservat grenzt, ist wohl eines der landschaftlich schönsten und 

abwechslungsreichsten Wildtiergebiete. 

Die Ufer des Grumeti-Flusses sind nur 2 Kilometer von unserer Lodge entfernt. Die Tierwelt ist 

das ganze Jahr über reichlich vorhanden, vor allem aber, wenn die Große Migration das Gebiet 

durchquert (Mai bis Juli und Oktober bis Dezember).  

Übernachtung mit Vollpension in der Grumeti Hills Lodge (Zelt-Chalet). 

 

Tag 7: Grumeti Reservat 

Heute genießen Sie einmalige Safari-Momente:  

Bei der Buschwanderung in Begleitung von Rangern des Wildlife Departments erleben Sie den 

afrikanischen Busch aus einer ganz anderen Perspektive. Sie werden zu den Ufern des Grumeti-

Flusses spazieren und ein ausgiebiges Buschfrühstück direkt am Grumeti Fluss einnehmen. Im 

Anschluss wandern oder fahren Sie zurück zur Lodge. Ein leichtes Mittagessen wird im Camp 

serviert bevor Sie den Nachmittag gestalten: Unternehmen Sie eine weitere Pirschfahrt oder 

nehmen Sie sich im Camp etwas Zeit für sich. Am heutigen Abend wird Ihnen ein frühes 

Abendessen serviert, bevor Sie mit den Elektroautos zur Nachtpirsch aufbrechen, um die 

nachtaktiven Vögel, Säugetieren und Großkatzen begegnen – ein weiteres großartiges Erlebnis. 

Übernachtung mit Vollpension in der Grumeti Hills Lodge (Zelt-Chalet). 

 

Tag 8: Arusha 

Heute heißt es Abschied nehmen. Vormittags nach dem Frühstück Transfer zum Ikoma-Flugplatz 

für den Flug nach Arusha. Sie werden zur Arusha Coffee Lodge gefahren, in der Ihnen ein 

Mittagessen zubereitet wird. Der Transfer zum Kilimandscharo Flughafen wird entsprechend 

Ihren Flugzeiten organisiert. 

 

Es ist möglich, den Aufenthalt in der Grumeti Hills Lodge zu verlängern. Bei Interesse teilen wir 

Ihnen den Aufpreis mit. 

  
  

 


